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Seit den 1990er Jahren wird an der HWR Berlin 
(früher FHW) an den gesamtwirtschaftlichen 
und betriebswirtschaftlichen Grundlagen der 
„Nachhaltigen Ökonomie und –Management“ 
gearbeitet. Hierzu sind die Vereine GfN e.V. 
(Gesellschaft für Nachhaltigkeit), das Netzwerk 
Nachhaltige Ökonomie und Sustainum e.V., 
gegründet worden. Diese Institutionen 
organisieren das Nachhaltigkeitsforum, das die 
Ideen dieser neuen Wirtschaftsschule der 
interessierten Öffentlichkeit publik macht. 
In diesem Forum geht es um die Zukunft des 
von allen traditionellen Wirtschaftsschulen 
vertretenden Wachstumsparadigmas. Trotz aller 
sonstigen Differenzen streben Keynesianer und 
Wirtschaftsliberale möglichst hohe 
Wachstumsraten an, obgleich die ökologischen, 
ökonomischen und sozial-kulturellen Folgen das 
Wachstumsparadigma nicht zukunftsfähig 
machen. Klimaveränderung, Übernutzung der 
erneuerbaren und Verbrauch der nicht-
erneuerbaren Ressourcen, dramatischer 
Anstieg der Preise für diese Ressourcen und 
wachsende Ungleichheit werden durch das 
bisherige wirtschaftliche Wachstum verstärkt. 
Daher muss das Wachstumsparadigma, durch 
ein Nachhaltigkeitsparadigma ersetzt werden, 
dass die künftige wirtschaftliche Entwicklung 
den Grenzen der natürlichen Tragfähigkeit (den 
Prinzipien der Nachhaltigkeit) unterordnet. Niko 
Paech erläutert in diesem Zusammenhang 
Grundzüge der Postwachstumsgesellschaft.
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